
Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Montag, 16. Dezember 2019 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

Vorläufige Tagesordnung
Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten.

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bürgerfragestunde 
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen 
4.	 Bericht des Bürgermeisters 
5.	 Haushaltsplan für das Jahr 2020
	 Beratung und Beschlussfassung über den 

Entwurf des Haushaltsplans 2020 und 
mittelfristige Finanzplanung und Investiti-
onsprogramm 2021 - 2023

6.	 Baugesuche
6.1.	 Bauvoranfrage
	 Teilabbruch und anschließender 

Wiederaufbau eines baufälligen 
Wirtschaftsgebäudes auf dem 
Grundstück Eulenmühle 2, Flst.-Nr. 
5446, Jagstzell-Eulenmühle

	 Erteilen des gemeindlichen Einver-
nehmens (Außenbereich)

7.	 Vereinsförderung: Schützengilde
-	 Zuschuss der Gemeinde für eine elektro-

nische Scheibenanlage (sog. elektroni-
scher Schießstand)

-	 Zuschuss für die Durchführung des 
Kreisschützentages am 25.01.2020 in 
Jagstzell

8.	 Grundschule Jagstzell und Gemeindehalle
	 Sanierungsmaßnahmen
	 Zusammenstellung der Kosten und Setzung 

von Prioritäten zur Umsetzung
9.	 Bauleitplanung
	 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

„Rosenberger Straße Süd“
10.	 Ersatzneubau Rotbachbrücke
	 Auftragsvergabe
11.	 Anfragen der Mitglieder
	 des Gemeinderates
12.	 Frageviertelstunde
13.	 Verschiedenes, Bekanntgaben
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Ablesung der Wasserzähler für die Jahresendabrechnung 
zum 31.12.2019 bei der Gemeinde Jagstzell
In Kürze erstellen wir Ihre Jahresendab-
rechnung Wasserzins und Abwasserge-
bühren.
Wir werden dieses Jahr wieder, eine kunden-
eigene Ablesung per Ableseberief vorneh-
men. Es werden deshalb in den kommenden 
Tagen an sämtliche Wasserkunden Ablese-
briefe verschickt oder per Boten zugestellt.
Alle erforderlichen Informationen für die 
Selbstablesung finden Sie auf dem Ablese-
brief.

Schicken Sie uns den gut lesbaren und voll-
ständigen ausgefüllten Abschnitt bis spä-
testens 07.01.2020 wieder zurück oder 
werfen Sie den Abschnitt in den Briefkasten 
am Rathaus ein. 

Sie können Ihre Zählerstände auch per Fax: 
07967/9060-25 oder per E-Mail an simone.
schier@jagstzell.de (bitte Buchungszeichen 
und Zählernummer angeben) übermitteln. 

Sollten die Zählerstände nicht bis zum 
07.01.2020 vorliegen, sind wir gezwungen 
Ihren Wasserverbrauch auf Grundlage der 
letzten Ablesung und des Vorjahresver-
brauchs zu schätzen.

Da diese Maßnahme erfahrungsgemäß für 
beide Seiten keine befriedigende Lösung 
darstellt, bitten wir Sie ebenso höflich wie 
dringend, dafür Sorge zu tragen, dass der 
Zählerstand rechtzeitig (bis spätestens 
07.01.2020) übermittelt wird.
Kommt es nach der Jahresendabrechnung 
zu Einsprüchen, die auf die fehlende bzw. zu 
späte Abschnittabgabe zurückzuführen sind, 
werden die notwendigen Korrekturen (Gut-
schriften) erst bei der Jahresendabrechnung 
2020 berücksichtigt. 

Deshalb: Abschnitt gleich nach Erhalt 
ausfüllen und umgehend zurücksenden. 
Falls Sie keinen Ablesebrief erhalten haben, 
melden Sie sich bitte auf jeden Fall telefo-
nisch bei Frau Schier (07967/9060-18). 

Wir weisen daher ausdrücklich darauf hin, 
dass in Ihrem Interesse eine genaue Über-
mittlung des abgelesenen Zählerstandes 
geboten ist. Ein genauer Abgleich des Zäh-
lerstandes durch die Gemeinde findet spä-

testens dann statt, wenn die Eichfrist  
(6 Jahre) erreicht ist und der turnusmäßige 
Zähleraustausch von der Gemeinde vorge-
nommen wird. Falschablesungen können 
dann, durch eventuelle Nachzahlungen, sehr 
teuer werden. 

Nachdem die Zählerstände erfasst werden 
müssen, ist es wichtig, deutlich zu schrei-
ben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Schier, Tel. 07967/9060-18.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bitte füllen Sie den beigefügten Brief 
genau aus (Zählerstand, Ablesedatum) 

und geben diese bis
spätestens 7. Januar 2020

an die angegebene Adresse zurück.

Und so wird´s gemacht:
1.	 Identifikation
	 des jeweiligen Wasserzählers
	 Vergleichen Sie die Zählernummer an der 

Wasseruhr mit der vorgedruckten Num-
mer auf dem Ableseabschnitt des Able-
sebriefs. Die Zählernummer steht entwe-
der im Rand oder unter dem Zählerstand. 

2.	 Ablesen des Zählers und Eintragen
	 in den Ablesebrief
	 In der Anzeige stehen in der Regel fünf 

Ziffern. Bitte übertragen Sie diese exakt 
so in die Ablesebrief. Bei Wasserzählern 
gibt es im Gegensatz zu Stromzählern 
keine Nachkommastellen. Es werden 
volle Kubikmeter abgelesen.

3.	 Ablesedatum angeben
4.	 Ablesebriefe unterschreiben
5.	 Karte abschicken
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Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Raimund Müller oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01 90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten

Frau Burger 90 60-15
Standesamt 
Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Schier Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-27

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Wir suchen
alte Bilder

und Ansichten
von den Höfen
und Häusern
der Gemeinde 

Jagstzell

Zum Straßenfest 2020 möchten wir ein Haus- und 
Hofb uch veröff entlichen. Es sollen die alten Anwe-
sen mit den Eigentümern von der ganzen Gemein-
de Jagstzell mit ihren Außengehöft en, welche vor 
1900 das Ortsbild prägten, enthalten sein. Hierzu 
benötigen wir alte Fotos von den Häusern, 
Gehöft en und Personen. Interessant sind auch 
Bilder von Häusern, die längst abgebrochen sind.
Bitt e die Bilder bei der Gemeindeverwaltung 
Jagstzell, Zimmer 203 oder Nikolaus Kurz in der 
Mühlstraße 29 abgeben.
Die Fotos werden digitalisiert und selbstverständ-
lich den Besitzern wieder zurückgegeben.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihr Suchen nach 
den alten Bildern.

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung
in der Schulstraße und der Straße Talblick 
Die Firma Visco GmbH, Renneckermühle 1, Jagstzell-
Renneckermühle, Ansprechpartner: Herr Alexander 
Borchert, Tel. 07967/9080-0, Mobil 0151/19080230 
führt in der Schulstraße und in der Straße Talblick 
Tiefbau- und Kabelzugarbeiten durch.
Das Landratsamt Ostalbkreis – Geschäftsbereich 
Straßenverkehr - hat mit Schreiben vom 10.12.2019 
die Verlängerung der straßenverkehrsrechtlichen 
Anordnung durch halbseitige Sperrung in diesem 
Bereich bis zum 20.12.2019 verlängert.

In den Bereichen, in denen kein Gehweg auf 
der gegenüberliegenden Straßenseite vor-
handen ist, ist von der Firma ein Notgehweg 
einzurichten.
Im Kreuzungsbereich Talblick/Schulsteige 
befindet sich eine Arztpraxis. Die Zufahrt zur 
Praxis und deren Stellplätze sind von der 
Firma zu gewährleisten.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-
beten.

Jagstzell – Geschichte einer Gemeinde 
Sind Sie noch auf der Suche
nach einem passenden Weihnachtsgeschenk – 
wie wäre es mit dem Jagstzeller Heimatbuch?
Sie erhalten das Buch „Jagstzell – Geschichte einer Gemeinde“
von Dr. Hans Pfeifer zum Preis von 25,00 Euro
■ bei der Gemeindeverwaltung Jagstzell
■ bei der Zweigstelle der KSK Ostalb, Jagstzell sowie
■ bei der VR-Bank, Niederlassung Jagstzell.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos
Bekanntmachungen anderer Stellen – Weitere Infos

Kontaktstelle Frau und Beruf – Beratungsangebot
Die Kontaktstelle Frau und Beruf, angesiedelt im Landratsamt Ost-
albkreis, bietet Frauen Orientierungsberatung und Karrierecoaching 
zu den Themen Wiedereinstieg und Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, Konflikte am Arbeitsplatz, berufliche Umorientierung, Stellen-
suche und Existenzgründung. Die Beratungen sind kostenlos, neutral 
und unabhängig. Sprechzeiten sind montagnachmittags, dienstag-, 
mittwoch- und donnerstagvormittags in Aalen, dienstag-, donners-
tag- und freitagvormittags in Schwäbisch Gmünd und donnerstag-
vormittags in Ellwangen.

Terminvereinbarung unter frau-beruf@ostalbkreis.de oder
Tel. 0162/2631236.

Neue
Fahrpläne 
Im
Info-Ständer des
Rathauses liegt der neue 
Streckenfahrplan
der Deutschen Bahn
● Aalen - Heidenheim - 
  Langenau - Ulm
gültig ab 15.12.2019,
zur Mitnahme aus.
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Eine schöne Spende 
in der Vorweihnachtszeit
Wieder einmal wurden die Schüler der Jagst-
talschule reich beschenkt! Jutta Schenk und 
Diana Hauber aus Jagstzell überreichten der 
Klasse H5 der Jagsttalschule Westhausen 520 
Euro. Dies war der Erlös von einzelnen Ständen 
des Jagstzeller Herbstmarkts. Die beiden enga-
gierten Frauen sind jedes Jahr tatkräftig am 
Herbstmarkt beteiligt und machen der Schüler-
schaft mit Ihrer großen Spende eine Riesen-
freude. Die Mädchen und Jungen der Klasse H5 
haben bereits Wünsche angekündigt und wür-
den sich über eine große Kugelbahn mächtig 
freuen. Natürlich wird mit der Spende auch 
noch eine schöner Klassenausflug drin sein.

„Danke“ sagen die Schüler und Schülerinnnen 
der Klasse H5, die Klassenlehrerin Petra Boos 
und Martin Pfannenstein von der Schulleitung.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Abfuhrtermin Gelber Sack
Die nächste Abholung der gelben Säcke erfolgt 
am Montag, 16. Dezember 2019 ab 7.00 Uhr.

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Freitag, 
20.12.2019 ab 7.00 Uhr statt.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Jagstzell
Einsatz technische Hilfeleistung - 
Wasserschaden
Am Freitag, 06.12.2019 wurde die FFW Jagstzell 
um 15.18 Uhr zur technischen Hilfeleistung 
alarmiert. Durch einen Rohrbruch kam es zu 
einem Wasserschaden in einem Gebäude in 
Dankoltsweiler. Das Erdgeschoss stand ca. 5 cm 
unter Wasser. Mit Wassersaugern konnte die 
Wohnung wieder trockengelegt werden.

Vor Ort waren das neue HLF10 und 10 Kamera-
den. Einsatzdauer ca. 2 Stunden.

Die Alarmierung erfolgte über Funkmeldeemp-
fänger.

Persönliches

Aus dem Einwohnermeldeamt – 
Monat November 2019
Zugezogen sind:
9 Personen

Weggezogen sind:
5 Personen

Volkshochschule
Ostalb

Volkshochschule besucht das ZDF

Die beiden Volkshochschu-
len Ellwangen und Ostalb 
besuchen mit der städti-
schen Volkshochschule 
Crailsheim das Zweite Deut-
sche Fernsehen in Mainz. In 

dem Mainzer Sendebetriebsgebäude werden 
tägliche aktuelle Magazine und Beiträge für das 
Hauptprogramm und die Spartenkanäle produ-
ziert. Zu den wichtigsten Sendungen, die von 
dort über die Bildschirme gehen, gehören unter 
anderem das „heute-Journal“, das „Mittags-
magazin“ und die Ausgaben der „heute Sendun-
gen“. Ebenso werden das Verbrauchermagazin 
„WISO“ und das „ZDF-Sport-Studio“ in Mainz 
produziert und während der Sommermonate er-
öffnet der „ZDF-Fernsehgarten“ auf dem Ge-
lände seine Pforten.

Während des Rundganges durch das Betriebs-
gelände können die Kursteilnehmer gemeinsam 
mit Jörg Hertrich von der Volkshochschule Ostalb 
und den Mitarbeitern des ZDF die verschiedenen 
Arbeitsbereiche und Produktionsabschnitte, die 
zu der Entstehung einer Fernsehproduktion oder 
eines Spielfilmes und Serien eingesetzt werden 
kennenlernen. Zudem gibt es Einblicke in die 
verschiedenen Aufgaben der Medienberufe und 
die Strukturen aktueller Nachrichtenredaktio-
nen. Im Anschluss an die Führung besteht die 
Möglichkeit als Sendungsgast bei der Livesen-
dung „hallo Deutschland“ teilzunehmen.

Die Exkursion findet am Freitag, 20. Dezember 
2019 statt. Abfahrt ist in Crailsheim am Volks-
festplatz/Hakro-Arena um 10.45 Uhr. Bei der 
Ankunft in Mainz besteht die Möglichkeit an 
einem Kaffee- und Kuchenbuffet (gegen Ei-
genbezahlung) teilzunehmen. Der Beginn der 
Führung ist um ca. 14.30 Uhr. Die Rückkehr 
erfolgt gegen 18.00 Uhr. Weitere Zusteige sind 
in Westernach (11.10 Uhr) und Öhringen (11.30 
Uhr) möglich.

Informationen und Anmeldungen sind bei der 
Volkshochschule Crailsheim unter der Telefon-
nummer 07951/403-3800 und bei Jörg Hertrich 
unter der Rufnummer 07967/572180 und der 
E-Mail: jh.journalist@gmx.de möglich. 

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Schülergottesdienst
Zu unserem ökumenischen 
Schülergottesdienst vor 

den Weihnachtsferien am Mittwoch, den  
18. Dezember 2019 um 7.45 Uhr in der ka-
tholischen Kirche laden wir alle ganz herzlich 
ein. Der Adventsgottesdienst steht unter dem 
Titel „Türen öffnen“ und wird von der Klasse 4 
gestaltet. Musikalisch umrahmt wird der Got-
tesdienst vom Chor und von der Bläserklasse der 
Schule. 

Einladung zum Weihnachtssingen 
Den letzten Schultag vor den Weihnachtsferien 
wollen wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam 
mit Advents- und Weihnachtsliedern ausklingen 
lassen.

Deshalb laden wir alle Eltern ganz herzlich zu 
unserem Weihnachtssingen 2019, am Don-
nerstag, den 19.12.2019 um 8.00 Uhr ins 
Foyer der Schule ein. Alle Schüler treffen sich 
um 7.45 Uhr in den Klassenzimmern. 

Mit einem kleinen Programm gestalten die 
Schülerinnen und Schüler die adventliche Feier 
und wie jedes Jahr freuen wir uns sehr, dass uns 
der Elternbeirat anschließend mit Punsch und 
Gebäck verwöhnt. Dafür ein herzliches Danke-
schön!

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch 
bei Herrn Heribert Erhard, Dankoltsweiler, für 
die Spende unseres prächtigen Weihnachts-
baumes und bei Gabriele Berner-Wunder und 
Sabrina Grabert-Uhl für das Binden und Aus-
dekorieren unseres wunderschönen Advents-
kranzes.
Unterrichtsende ist um 11.05 Uhr. Für Fahr-
schüler fährt der Bus um 11.20 Uhr an der 
Schule ab.

Weihnachtsferien
Der erste Ferientag ist Freitag, 20. Dezember 
2019. Der Unterricht beginnt wieder am Diens-
tag, 07. Januar 2020 nach Stundenplan.

Aufgrund des Kalten Marktes in Ellwangen 
findet am Montag, 13. Januar 2020 kein Nach-
mittagsunterricht statt.

Das neue Dienstagsprogramm startet am 14. Ja-
nuar 2020.

Die Schulleitung und das Lehrerkollegium wün-
schen allen Einwohnern aus Jagstzell, Dankolts-
weiler und den Teilorten besinnliche und geseg-
nete Weihnachten, Tage der Ruhe und Erholung 
und für das Jahr 2020 viel Glück, Freude und vor 
allem Gesundheit.

Karin Scheuermann
Rektorin
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Ein lehrreiches Schulbustraining

Wer kennt das nicht: Kinder, die ungeduldig auf 
ihren Bus warten. Wenn er dann da ist, geht´s 
dann ganz schön zur Sache: Wer kommt als 
Erster in den Bus und ergattert den besten Platz? 
Dass es dabei immer wieder zu Unfällen an der 
Haltestelle kommt, wundert keinen mehr. Um 
dieses Risiko zukünftig zu vermeiden, fand an 
der Grundschule Jagstzell ein „Schulbustraining“ 
der besonderen Art statt. Im ersten, theoreti-
schen Teil, wurde zunächst der Schulweg von 
Zuhause zum und mit dem Bus, inklusive frühem 
Aufstehen und rechtzeitigem Losgehen zur Bus-
haltestelle besprochen. Danach folgte die Praxis 
im und am Bus mit dem richtigen Verhalten an 
der Bushaltestelle, Ein- und Aussteigen, Sitzen 
im Fahrzeug, den Notfalleinrichtungen und dem 
Verhalten in Notfällen. Hier wurde zur Demons-
tration eine angekündigte und vorher mit den 
Kindern besprochene Bremsung aus geringer 
Geschwindigkeit (max. 25 km/h) durchgeführt. 
Im letzten Versuch probierten die Kinder aus, wo 
am Bus überall „tote Winkel“ sind und man als 
Fahrgast überhaupt nicht zu sehen ist. Trotz der 
ernsten Thematik verging die Zeit wie im Flug. 
Jedem war am Ende klar, wie gefährlich die Un-
achtsamkeit sein kann und dass man viele Un-
fälle vermeiden kann, wenn man sich die ein 
oder andere Minute Zeit lässt.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Hei-
dingsfelder von der Polizeidirektion 
Aalen sowie Herrn Thomas Hassler 
vom Busunternehmen Ok.go für dieses 
lehrreiche Schulbustraining.

Besuch bei der Feuerwehr
Die Klasse 4 der Grundschule Jagstzell be-
suchte am Donnerstag, den 5.12.2019 die 
Freiwillige Feuerwehr Jagstzell. Zu Fuß mach-
ten sie sich auf den Weg, um pünktlich um 
9.45 Uhr am Feuerwehrhaus anzukommen.
Der Feuerwehrkommandant Thomas Stahl und 
seine Kameraden Peter Klos und Michael Hald 
nahmen die Schülerinnen und Schüler in Emp-
fang. Im Gemeinschaftsraum erklärte Herr 
Stahl alles rund um die Themen Notruf, Ein-
sätze, Ausrüstung, Fahrzeuge, Mitarbeiter und 
Ausbildung. Die Kinder hatten viele Fragen, die 
alle beantwortet wurden. Da das Interesse der 
Viertklässler bezüglich des Themas Feuer/
Feuerwehr sehr groß war, entstanden lebhafte 
und kurzweilige Gespräche. In Gruppen wurde 
das neue Löschfahrzeug der Jagstzeller Wehr 

Nikolaus
Der Nikolaus vergaß auch dieses Jahr nicht die 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Jagstzell.

Die Kinder konnten es kaum erwarten, wie jedes 
Jahr ihre Schuhe vor die Klassenzimmertüren zu 
stellen und auf eine Befüllung durch den Niko-
laus zu hoffen. Jedoch brauchten sie viel Ge-
duld, da der Nikolaus erst zur zweiten Pause die 
Stiefel füllte. Schließlich erklang dann doch 
noch das Glöckchen auf den Fluren und die 
Schüler freuten sich riesig über die Gaben in 
ihren Schuhen. 

Die Schülerinnen und Schüler bedanken sich 
ganz herzlich bei den Organisatoren und beim 
Förderkreis der Grundschule Jagstzell e.V. für 
diese süße Nikolaus-Überraschung! 

HLF 10 (Hilfeleistungslöschfahrzeug) mitsamt 
technischer Ausstattung besichtigt. Die Kinder 
waren von der „Werkzeugkiste mit vier Rädern, 
die gleichzeitig 2000-Liter-Wasser mitführen 
kann“ sehr beeindruckt. Vor allem die Rettungs-
schere und auch die Wärmebildkamera faszi-
nierte. 
Krönender Abschluss war für alle die Rückfahrt 
zur Schule in den zwei Jagstzellern Feuerwehr-
fahrzeugen mit Blaulicht und Sirene. Nicht nur 
das große Interesse, sondern auch die anschau-
liche Führung trugen sicherlich dazu bei, dass 
bereits einige Kinder Interesse für die Jugend-
feuerwehr angemeldet haben.
Vielen herzlichen Dank an Herrn Stahl und 
seine Kollegen und die Freiwillige Feuerwehr 
Jagstzell.
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Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6071711 

HNO-ärztlicher Notfalldienst	 0180/5003656
(Gemeinde Lorch)	

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwan-
gen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch� 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag� 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 	 0 79 67/90 60 99
Donnerstag	 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel.	 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel.	 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas	 Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

 Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr

 

 
    
 

 

114 Weihnachtspäckchen gehen nach Rumänien

Wie schon in den Jahren zuvor beteiligte sich 
die Grundschule Jagstzell auch dieses Jahr 
wieder an der Spendenaktion von „Round Table 
Ellwangen“.
Dabei werden Päckchen für benachteiligte Kin-
der in Rumänien gesammelt und dorthin ge-
bracht. Dies ist für die Kinder dort oft die ein-
zigste Weihnachtsfreude, die sie haben. So 
konnten am vergangenen Donnerstag 114 lieb 
verpackte Päckchen mit Malutensilien, Kuschel-
tieren, Spielzeug, Hygieneartikeln, Süßigkeiten 
und vielem mehr an Herrn Benjamin Wein-
schenk von „Round Table Ellwangen“ übergeben 
werden. Wir hoffen, dass die Freude auch bei 
den Kindern in Rumänien groß sein wird.
Bei allen Beteiligten aus der Gemeinde Jagstzell 
bedanken wir uns herzlich für das fleißige Päck-
chenpacken!
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Gedanken zum Jahresthema
– Dezember 2019
Am 01. Dezember hat die Ad-
ventszeit begonnen. Es war 
ursprünglich eine Fastenzeit. 

Gefastet wurde in manchen Gegenden schon ab 
dem 11. November. Mit der Martinsgans wurde 
noch fett gefeiert, dann wurde gefastet, 40 Tage 
lang. Fasten ist heute nicht mehr vorgeschrie-
ben, aber der Advent bleibt eine besondere Zeit.
„Adventus“ heißt auf Deutsch „Ankunft“, ge-
meint ist die Ankunft Jesu. An Weihnachten 
feiern wir seine Geburt. Eine schöne Erinnerung, 
aber nicht nur. Christen denken auch an die Zu-
kunft, und erwarten, dass er wiederkommt. Er 
wird das Reich Gottes vollenden, „Erde und 
Himmel werden neu“, heißt es in der Bibel. Im 
Glaubensbekenntnis sagen die Christen „er sitzt 
zur Rechten Gottes, ...; von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten;“ Jesus 
wird also das Böse vernichten und die Menschen 
und die ganze Welt endgültig erlösen, so die 
Vorstellung. Dann könnte endlich alles so sein, 
wie Gott es gewollt hat. Fasten gehört dazu, um 
sich auf dieses Ereignis vorzubereiten.
Die ersten Christen glaubten tatsächlich, Jesus 
komme noch zu ihren Lebzeiten wieder. In der 
Bibel wird das so beschrieben: Die Menschen 
werden den „Menschensohn“ sehen, kommend 
„auf den Wolken des Himmels mit großer Kraft 
und Herrlichkeit“� (Mt. 24, 30).
Ist das etwas auf das ich mich freue, das ich 
kaum erwarten kann? Heute, über zweitausend 
Jahre später stelle ich mir das nicht so vor, dass 
Jesus spektakulär von außen wiederkommt und 
wir dann in einer schönen heilen Welt leben. 
Das ist eher Stoff von apokalyptischen Fantasy 
Filmen. Aber, dass „Erde und Himmel“ neu sein 
können, dieses Bild spornt mich an. Trotz Klima-
erwärmung, Gewalt und Zerstörung und ande-
ren katastrophalen Nachrichten: Als Christ kann 
ich mich nicht zurückziehen und die Hände in 
den Schoß legen. Das was ich selber beein-
flussen und tun kann: Das ist mein Advent. 
Nicht aufgeben: So wenig wie möglich Treib-
hausgase produzieren, meinen CO2-Abdruck 
kleiner machen. So weit wie möglich auf Plastik 
verzichten. An mir selber arbeiten. Ich weiß zum 
Beispiel: Ich wirke manchmal überheblich. Das 
kann dazu führen, dass andere sich über mich 
ärgern. Ich wiederum fühle mich angegriffen 
und ruck zuck enden Gespräche mit negativen 
Gefühlen. Damit solche Situationen erst gar 
nicht mehr entstehen, muss ich an mir arbeiten.
Damit Jesus ankommen kann, braucht es Men-
schen, die seine Botschaft der Nächstenliebe in 
die Tat umsetzen.
Ich bin überzeugt: Jesus kommt wieder, jedes 
Mal, wenn Menschen seinem Beispiel folgen.
� (von Rémi Denoix)

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 13. Dezember 2019 – hl. Luzia
Keine Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 14. Dezember 2019 
– hl. Johannes vom Kreuz
	 6.00 Uhr	 Rorate in Jagstzell, anschl. Früh-

stück im Vitusheim
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
	20.30 Uhr	 nightfire in Jagstzell, St. Vitus-Kirche 

(Empore)
Sonntag, 15. Dezember 2019 
– 3. Adventssonntag (Gaudete)
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg, mit-

gestaltet vom Kirchenchor
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Katharina G., Hanna R., 

Bettina Sch., Jonathan W.
		  - Franz Junker, Jahrtag
		  - Josef u. Anneliese Engelhard
		  - Jakob Ziegler
		  - Lorenz Hahn
		  - Josef Elser u. verst. Angehörige
	17.00 Uhr	 Adventskonzert
		  mit dem Liederkranz Rosenberg
		  in der Kirche in Rosenberg
Dienstag, 17. Dezember 2019 
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	18.00 Uhr	 ökumenischer Schülergottesdienst 

in der Kirche in Rosenberg
Mittwoch, 18. Dezember 2019 
	 7.45 Uhr	 ökumenischer Schülergottesdienst
		  in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Aaron B., Linus B., 

Enrico W., Noah W.
		  -	 Josef u. Anna Götz
		  -	Verstorbene der Familien Hutter 

u. Ziegler
		  -	arme Seelen

Donnerstag, 19. Dezember 2019 
	 6.00 Uhr	 Rorate in Rosenberg,
		  anschl. Frühstück im Gemeindehaus
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung
		  in Jagstzell und ab
	17.30 Uhr	 stille Anbetung bis 22.30 Uhr
Freitag, 20. Dezember 2019 
Schüler- und Jugendbeichte:
	18.00 Uhr	 in Hohenberg
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 21. Dezember 2019 
Schüler- und Jugendbeichte:
	16.30 Uhr	 in Rosenberg
	17.00 Uhr	 in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 22. Dezember 2019 
– 4. Adventssonntag
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
	 9.25 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Jagstzell
		  Ministranten: Amelie I., Daniel K., 

Selina K., Leah R.
		  - Franziska u. Johannes Rieger
		  - Klothilde Engelhard

		  - Burgunde Hauber
		  - Wilhelm Rettenmeier

		  -	 Pauline u. Michael Gschwender 
			   u. verst. Söhne
		  -	 Maria u. Josef Gärtner
			   u. verst. Angehörige
		  -	 Stefan Schimmele
			   u. verst. Angehörige

	18.00 Uhr	 Bußfeier in Rosenberg
Montag, 23. Dezember 2019 
ab 9.30 Uhr Ministranten-Probe in Jagstzell
(siehe Text)
Dienstag, 24. Dezember 2019 
– Heiligabend - Adveniat-Kollekte
	15.00 Uhr	 Krippenfeier in Jagstzell
	15.00 Uhr	 Krippenfeier in Rosenberg, gestaltet 

vom Familiengottesdienst-Team
	17.00 Uhr	 Christmette in Hohenberg, 
		  gestaltet von der KjG
	18.00 Uhr	 Turmbläser in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Christmette in Rosenberg
	21.00 Uhr	 Christmette in Jagstzell 
		  mit Alphornbläser
		  Ministranten: Alen A., Mariana A., 

Björn B., Meike B., Katharina G., 
Eliah H., Daniel P., Emma R., Hanna R., 
Hanna Sch., Katharina Sch., Louis Sch., 
Malte S., Maxim St., Simon W.

	 0.00 Uhr	 Christmette in Hohenberg
Mittwoch, 25. Dezember 2019 – Weihnachten 
– Hochfest der Geburt des Herrn
- Adveniat-Kollekte -
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest in 

Jagstzell, mit dem Kirchenchor und 
Jugendchor

		  Ministranten: Bianca B., Lorina B., 
Matteo B., Florian G., Sabrina J., 
Vanessa J., Daniel K., Selina K., Jana 
K., Rene K., Patrycia P., Bettina Sch., 
Ina Sch., Lukas T., Pius T.

	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest
		  in Rosenberg, 
		  mitgestaltet vom Kirchenchor
Keine Eucharistiefeier in Hohenberg
	17.00 Uhr	 Krippenstunde in Jagstzell,
		  gestaltet von der Jugendkapelle
		  des Musikvereins
Donnerstag, 26. Dezember 2019 
– 2. Weihnachtstag, hl. Stephanus
Segnung des Johannesweines
	 8.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
		  -	Gabriele u. Simon Bradler
		  -	Verstorbene der Familien Nagler 
			   u. Baumann
		  -	 Josef, Franz, Paul u. 
			   Kreszentia Berger u. 
			   verst. Angehörige
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung
		  in Hohenberg, 
		  mit Original Hüttmoser
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg

Alle Kinder und Jugendlichen, 
die bei der Sternsingeraktion 
mitmachen möchten, treffen sich 
am Samstag, 14. Dezember 2019 
um 14.00 Uhr im Vitusheim zur 
Gruppeneinteilung.
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Einladung zur
Mini-Weihnachts-Party 
der Seelsorgeeinheit
Am Freitag, 20. Dezember um 
19.30 Uhr findet in Jagstzell im 
Vitusheim die gemeinsame Weih-

nachts-Party der Ministranten unserer Seelsor-
geeinheit statt.
Es gibt leckeres Essen vom Landhaus und da-
nach schauen wir gemeinsam einen Film an.
Natürlich bekommt jeder zum Schluss noch ein 
Weihnachtsgeschenk.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend!	
Eure Oberminis aus Jagstzell

Ministranten-Probe in Jagstzell
am Montag, 23. Dezember 2019
•	 ab 9.30 Uhr für die Christmette
	 am 24. Dezember 2019 um 21.00 Uhr
•	 ab 10.00 Uhr für den 1. Weihnachtsfeiertag, 

25. Dezember 2019

Bericht aus der KGR-Sitzung
vom 5. Dezember 2019
(hy) Zur Dezembersitzung konnte 
Pfr. Danner neben den Kirchenge-

meinderäten weitere Gäste begrüßen. Angelika 
Brunner und Dorothee Schäffler vom Team der 
Kleinen Freunde Jesu stellten das neue Kon-
zept der Kinderkirche vor. Resultierend aus den 
rückgängigen Kinderzahlen und der Tatsache, 
dass die Kinderkirche überwiegend von Grund-
schulkindern besucht wird, sollen Veränderun-
gen stattfinden. So findet für Kinder ab zwei 
Jahren künftig die Kinderkirche mit den Eltern 
statt. Für die Grundschulkinder wird ein Welt-
gebetstag für Kinder, ein Kinderbibel-Vormittag 
und eine Kinder-Roratefeier angeboten werden. 
Die Kinderosternachtsfeier und der KiBi-Tag in 
den Herbstferien bleiben bestehen. Mit diesen 
Änderungen soll versucht werden, den Glauben 
altersgemäß zu vermitteln und den Eltern An-
regung gegeben werden, den Glauben in der 
Familie zu leben.

Nach einem Impuls und der Genehmigung des 
letzten Protokolls folgte der Bericht aus der 
Gesellschafterversammlung der Sozialstation 
St. Martin. Neu in den Aufsichtsrat wurden All-
gemeinärztin Cornelia Schoch und der ehema-
lige Regionalleiter der Caritas, Harald Faber, 
gewählt. Ausgeschieden sind Günther Schnei-
der, Pflegedirektor des Ostalbklinikums, und Dr. 
Högerle. Der Geschäftsbericht bis Oktober 2019 
fiel positiv aus, der Jahresüberschuss wurde den 
Rücklagen zugeführt. Die Pflegesatzverhand-
lung für die Familienpflege erbrachte eine Er-
höhung des Tagessatzes. Die Ausbildung zur 
Familienpflegerin soll bei der Sozialstation an-
geboten werden.

Der Kirchengemeinderat beschloss einstimmig, 
dem Dachverband der Jagstzeller Vereine/ 
Institutionen und Organisationen beizutreten. 

Für die Kirchengemeinderatswahl im März 
2020 werden insgesamt 10 Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht. Alle Kirchengemeindemit-
glieder sind herzlich eingeladen, sich in ihrer 
Gemeinde aktiv einzubringen. 

Am 12. Januar 2020 werden alle Täuflinge des 
Jahres 2019 zur Tauferinnerungsfeier mit ihren 
Eltern und Paten nach Hohenberg ins Jakobus-
haus eingeladen. Die Vorbereitungen dafür sind 
angelaufen. Die von der Kirchenpflege einge-
holten Angebote für die Holzschutzmaßnahme 
der Barbarakapelle fielen sehr unterschiedlich 
aus. Der Kostenrahmen bewegte sich zwischen 
17.700 € und 21.000 €. Den Zuschlag erhielt der 
günstigste Bieter, mit dem in der Vergangenheit 
schon gut zusammengearbeitet worden war. 
Von der Kirchenpflegertagung wurde Aktuelles 
berichtet. Das Bischöfliche Ordinariat möchte 
die Kirchenpfleger künftig nur noch für die Ge-
bäudepflege nicht aber für die Personalver-
waltung in den Kindergärten einsetzen. Dies ist 
in der Praxis nicht umsetzbar. Das Deputat für 
die Kindergartenbeauftragten Verwaltung wur-
de erhöht. Ein immer höherer bürokratischer 
Aufwand erschwert die Arbeit der Kirchenpfle-
ge.

Mit einem Dank an die Räte beendete Pfr. Dan-
ner die Sitzung und leitete zu einer adventli-
chen Feier über.

Kandidat/innen gesucht
für den Kirchengemeinderat
Wie sieht´s aus? 
Kandidieren Sie?
Am 22. März 2020 wird der 

Kirchengemeinderat neu gewählt. Dafür su-
chen wir Kandidat/innen. Wer die Kirche mit-
gestalten will, für den bietet der Rat das 
ideale Gremium. Kirche gestalten, Verant-
wortung für ihre Zukunft übernehmen und 
das in einem Kreis Gleichgesinnter, das sind 
die Herausforderungen für die neuen und 
auch für die alten Kirchengemeinderäte. 
„Der Kirchengemeinderat leitet zusammen mit 
dem Pfarrer die Kirchengemeinde. Er dient der Er-
füllung der Aufgaben der Kirchengemeinde (§ 1) 
und trägt mit dem Pfarrer zusammen die Ver-
antwortung für die Sammlung und Sendung der 
Kirchengemeinde.“ So steht es in § 18 der Ord-
nung für die Kirchengemeinderäte. Das Aufga-
benfeld der Kirchengemeinderäte umfasst also 
alle Bereiche der Kirchengemeinde, von der Li-
turgie über die Jugendarbeit bis zu den Finan-
zen. Es ist also viel mehr als nur ein Verwal-
tungsgremium. Der Kirchengemeinderat 
gestaltet die Gemeinde in all ihren Dimensio-
nen.
Zwei davon sind die Sammlung und die Sen-
dung. Der Begriff der Sammlung steht für alles, 
was die Kirchengemeinde als Gemeinschaft zu-
sammenhält. Das ist zuerst der Glaube und alle 
seine Vollzüge, Gottesdienste, Feste und Ak-
tionen. Der Begriff der Sendung beschreibt eine 
weitere Dimension der Kirchengemeinde: Sie ist 
nicht für sich selbst da, sondern auch für die 
Menschen am Ort. Ihre Sorgen und Nöte sind 
Herausforderungen für die Kirchengemeinderä-
te.
Bei der Mitarbeit im Kirchengemeinderat kann 
sich jeder für den Bereich engagieren, der ihr 
oder ihm am meisten am Herzen liegt, zum Bei-
spiel Liturgie oder Verwaltung, Jugend oder 

Öffentlichkeitsarbeit. Für die Mitarbeit im Rat 
werden die Räte mit ihren besonderen Fähig-
keiten gefördert. Dabei hält sich der Arbeitsauf-
wand sehr in Grenzen. In der Regel finden  
Sitzungen ca. alle 6 Wochen statt. Die Legisla-
turperiode dauert 5 Jahre. Viele der Räte enga-
gieren sich aufgrund der guten Erfahrungen im 
Kirchengemeinderat über mehrere Perioden, 
eine Mitarbeit für nur eine Wahlperiode ist aber 
durchaus in Ordnung.
Das Motto der Kirchengemeinderatswahl 2020 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart stellt die 
einfache Frage: Wie sieht´s aus? Sie regt eine 
eigene Einschätzung der Situation der Kirche 
und der Kirchengemeinde vor Ort an. Sie provo-
ziert aber auch eine Antwort auf die Frage der 
Mitarbeit in der Kirche. Die Veränderungen der 
Kirche, die viele für notwendig halten, mitzuge-
stalten, damit die Kirche auch in Zukunft heil-
samen in der Welt wirken kann, das ist wahr-
scheinlich die größte Herausforderung für die 
neuen und alten Kirchengemeinderäte.
Pfarrer Martin Danner

Dem Leben dienen – 
auf vielfältige Art 
Krankenpflegefördergemein-
schaft St. Vitus Jagstzell: 

Mitgliederversammlung und Vortrag 
(hy) Zur jährlichen Mitgliederversammlung 
hatte die Krankenpflegefördergemeinschaft, ein 
Ausschuss des Kirchengemeinderats St. Vitus 
Jagstzell, ins katholische Gemeindehaus ein-
geladen. Vorsitzender Pfr. Martin Danner be-
grüßte die Gäste. Kirchenpfleger Josef Abele 
berichtete von der Mitgliederverwaltung und 
den Kassengeschäften. Die Ausgaben lagen im 
Rechnungsjahr 2018 um knapp 1.300 € über 
den Einnahmen durch die Mitgliedsbeiträge. 
Finanziell unterstützt werden die verschiedenen 
Leistungen der Sozialstation St. Martin, Kosten 
bei Fahrten zum Arzt oder zum Therapeuten 
durch den Jagstzeller „Wer-hilft-wem-Verein“ 
und der Besuch der Betreuungsgruppe „Mon-
tagstreff“, wenn noch keine Einstufung in einen 
Pflegegrad vorliegt.
Dank der Rücklagen können die Beiträge von 8 € 
für Einzelpersonen und 13 € für Familien beibe-
halten werden. Aktuell gehören der Solidaritäts-
gemeinschaft 234 Jagstzeller an, 82 % davon 
sind über 60 Jahre alt. Neue Mitglieder waren 
seit der letzten Versammlung keine zu ver-
zeichnen, elf Mitglieder sind verstorben. Der 
Mitgliederschwund und die Überalterung der 
Fördergemeinschaft geben Anlass zur Sorge. 
Mit einer Infoveranstaltung über das Angebot 
„Familienpflege Ostalb“ auch den jungen Jagst-
zeller Familien im Frühjahr 2020 das Profil der 
Sozialstation St. Martin vorgestellt werden. Die 
Familienpflege Ostalb hilft im Haushalt und bei 
der Kinderbetreuung im Falle der Erkrankung 
eines Elternteils oder sonstigen familiären Not-
fällen. Sie wird von der Krankenpflegeförder-
gemeinschaft mit Spenden unterstützt. 
Eine Premiere gab es direkt im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung. Zum ersten Mal stell-
ten sich der ambulante ökumenische Hospiz-
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dienst Ellwangen und das stationäre Hospiz St. 
Anna bei einem Vortrag gemeinsam vor. Unter 
dem Motto „Ein Gedanke – zwei Wege“ nahmen 
die beiden Referentinnen Karin Thum und Bar-
bara Sittler ihre aufmerksamen Zuhörer mit auf 
den letzten Weg. 
Karin Thum, langjährige Mitarbeiterin des Hos-
piz St. Anna, berichtete anschaulich vom Leben 
dort. Kriterien für die Aufnahme im Hospiz sind 
die unheilbare und austherapierte Erkrankung, 
eine Lebenserwartung von max. sechs Monaten 
und Krankheitssymptome, die zu Hause nicht 
beherrschbar sind, wie z. B. stärkste Schmerzen 
oder unstillbares Erbrechen. Ein multiprofessio-
nelles Team aus Haupt- und Ehrenamtlichen 
setzt sich dafür ein, seinen Gästen bis zum 
letzten Atemzug eine hohe Lebensqualität zu 
ermöglichen.
Der ambulante ökumenische Hospizdienst hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, ein würdevolles 
Sterben daheim zu ermöglichen. Barbara Sittler 
betonte, dass dies nur erreicht werden kann, 
wenn ein großes Netzwerk aus den verschiede-
nen Pflegediensten, den Fachkräften der spezia-
lisierten ambulanten palliativen Versorgung 
(SAPV Mutlangen) und ehrenamtlichen Sterbe-
begleitern eng zusammenarbeiten. Wichtig ist 
ihr eine ganzheitliche Begleitung, die sowohl 
die körperliche als auch die spirituelle, die so-
ziale als auch die geistige Ebene berührt. 
Wunsch von ihr ist, dass die Angehörigen früh-
zeitig Kontakt mit ihr aufnehmen, damit eine 
Beziehung zu dem Sterbenden aufgebaut wer-
den kann und so eine ganz persönliche Beglei-
tung angeboten werden kann. 
Für trauernde Menschen bietet der ökumeni-
sche Hospizdienst ein offenes Trauercafé an.
Am Ende des berührenden Themas und nach der 
Beantwortung vieler Fragen bedankten sich Pfr. 
Danner und die gewählte Vorsitzende des KGR, 
Elisabeth May, mit einem Blumenpräsent und 
einer Geldspende. Der Erlös des Erntedankfestes 
der Kirchengemeinde Jagstzell wurde zu glei-
chen Teilen den Hospizdiensten gespendet, da-
mit dieses segensreiche Angebot auch weiterhin 
Bestand hat.

Vordere Reihe: Barbara Sittler, Karin Thum, hin-
tere Reihe: Kirchenpfleger Josef Abele, Pfr. 
Martin Danner, Ausschussmitglied Elfriede Kling
� Foto: E. May

Aus der Seelsorgeeinheit:
nightfire - 
Einladung zum Lobpreis
am Samstag, 14. Dezember 
um 20.30 Uhr in Jagstzell, St. 
Vitus-Kirche (Empore)
Gerade jetzt in der Adventszeit 

spüren wir unsere Sehnsucht nach Harmonie, 
Geborgenheit und Frieden. Spüren Sie, wie Sie 
beim gemeinsamen Lobpreis durch Gottes Wort 
ruhig werden und zuversichtlich in die Zukunft 
schauen können. Denn sei gewiss: Gott ist mit 
dir!

Friedenslicht von Bethlehem
Am Sonntag, 15. Dezember 2019, um 17.45 
Uhr treffen Pfadfinder am Bahnhof in Ell-
wangen mit dem Friedenslicht ein, wo es dann 
auch abgeholt werden kann. Im Anschluss zie-
hen die Pfadfinder mit dem Friedenslicht in die 
Stadt zum Stiftsplatz.
Danach kann es in der Basilika, in der Kapelle 
der Combonis und auf dem Schönenberg abge-
holt werden. Bitte Laternen oder andere geeig-
nete Gefäße zum Transport des Friedenlichtes 
mitbringen.
Das Friedenslicht kann aber auch gerne in 
den Kirchen der Seelsorgeeinheit abgeholt 
werden.

Schüler- und Jugendbeichte
in unserer Seelsorgeeinheit
Freitag, 20. Dezember 2019 
um 18.00 Uhr in Hohenberg
Samstag, 21. Dezember 2019 
um 16.30 Uhr in Rosenberg 
und um 17.00 Uhr in Jagstzell.

Bußfeier für die Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 22. Dezember (4. Adventssonn-
tag) um 18.00 Uhr in der Kirche zur Schmerz-
haften Mutter in Rosenberg.

Alpha – der Glaubenskurs, 
für Suchende, Zweifler und Neugierige

Wie wäre ein Leben ohne Fragen? Oberflächlich 
und langweilig. Fragen spornten Menschen 
schon immer an, die größten Abenteuer zu 
wagen: Sie bestiegen Schiffe und segelten bis 
zu den Enden ihrer bekannten Welt. Sie bauten 
Raketen und feuerten sich in den unermessli-
chen Weltraum. Fragen stehen am Anfang jeder 
Entdeckungsreise. – Was fragen Sie sich gerade? 
Vielleicht beschäftigt Sie eine dieser großen 
Menschheitsfragen: Wozu bin ich hier? Gibt es 
mehr im Leben? Was macht überhaupt Sinn? 
Gibt es Gott? Für Ihre Reise ist Alpha eine span-
nende Station: Sie machen Halt, steigen mitten 
im Alltag kurz aus und treffen Menschen, die 
ähnliche Fragen haben. Und Sie entdecken eine 

neue Sicht auf die großen Lebensfragen: das, 
was aus der christlichen Perspektive Sinn macht.
Zusammen mit dem Katholischen Frauenbund 
Rosenberg haben wir uns entschieden, im Jahr 
2020 wieder einen Alpha-Kurs anzubieten, das 
ist ein Glaubensgrundkurs, der bei einem Glau-
benswissen von null beginnt und weltweit 
schon über 30 Millionen Teilnehmende hatte. 
Der erste Kurs in unserer Seelsorgeeinheit wur-
de von Angelika und Norbert Leuz geleitet und 
ging von Januar bis April dieses Jahres. „Das 
kann man nicht erzählen, das muss man erle-
ben“, sagten die insgesamt 15 Teilnehmenden, 
die aus allen Gemeinden unserer Seelsorgeein-
heit stammten.

An 11 Abenden und einem Samstag begannen 
wir jeweils mit einem gemeinsamen Essen. 
Diese „Liebe“, die „durch den Magen ging“, 
stiftete im besten Sinne Gemeinschaft. In sehr 
lebensnahen Filmvorträgen zu Glaubensthemen 
und Glaubenspraxis erhielten alle Teilnehmer 
genügend Anregungen für die anschließenden 
Kleingruppengespräche. Dort setzt man sich mit 
den Inhalten auseinander und fühlt nach – ganz 
wie es jedem gefällt.

Die Themen, die angesprochen werden, sowie 
die Termine finden Sie in den letzten beiden 
Ausgaben des Mitteilungsblattes und auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit.
Der Alpha-Kurs ist kostenlos, er kostet nur Zeit 
und verpflichtet zu nichts; es besteht eine Be-
grenzung der Teilnehmerzahl.

Anmeldung erfolgt über Pfarrbüro Rosenberg, 
Frau Gertrud Greiner (Tel. 07967/418).
Alpha-Team der Seelsorgeeinheit Virngrund
Katholischer Frauenbund Rosenberg,
Anita Schenk
Angelika und Norbert Leuz

Wallfahrt nach Medjugorje 
von Samstag, 5. bis 
Samstag, 12. September 2020
„Wo der Himmel die Erde berührt“
Seit Juni 1981 soll nach Angaben von sechs 
Sehern die Gottesmutter Maria in Medjugorje, 
einem Dorf in Bosnien/Herzegowina, erschei-
nen. Durch ihr Kommen möchte sie uns zu einer 
lebendigen und tiefen Begegnung mit Christus 
führen und der Welt einen Weg zum Frieden 
zeigen.
Tatsächlich erfahren seitdem unzählige Men-
schen bei ihrem Aufenthalt in Medjugorje wirk-
lich den Frieden mit sich, mit anderen und mit 
Gott. Viele haben Heilung im Herzen oder kör-
perliche Heilung erfahren dürfen. Familien 
wurden versöhnt, und viele Menschen haben 
eine wunderbare Erfahrung der Liebe Gottes 
gemacht.
Kosten: Ab Jagstzell, mit Halbpension und allen 
Nebenkosten und Transfer zum Flughafen 580 €, 
mit Bus und Flug Stuttgart-Sarajevo.
Flyer mit weiteren Informationen liegen in den 
Kirchen und in den Pfarrbüros Jagstzell und 
Rosenberg aus.
Pfarrer Martin Danner
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Aus dem Dekanat:
Schlag 12 - Gottesdienst für Ausgeschlafene
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonn-
tag, 15. Dezember 2019 (12.00 Uhr) zu ei-
nem ruhigen Gottesdienst für Ausgeschlafe-
ne in die Tagungshauskapelle Schönenberg 
ein. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu 
einem einfachen Mittagessen im Tagungshaus.

Jugendbußfeier am 16. Dezember 2019
Marienkirche Ellwangen
Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 
neigt sich langsam dem Ende zu. Wir wollen uns 
in der Jugendbußfeier vor Weihnachten Zeit 
nehmen um zu schauen, was in diesem Jahr ge-

klappt hat und was nicht. Zu ruhigen Gitarren-
klängen gibt es Zeit in Ruhe und schöner At-
mosphäre nachzudenken. Wir, das Team der 
Jugendkirche Ellwangen, freuen uns auf euren 
Besuch am Montag, 16. Dezember 2019 um 
19.00 Uhr in der Marienkirche Ellwangen.

Ökumene:
Gottesdienst im Pflegestift
in Rosenberg
Herzliche Einladung zum Gottes-

dienst am Freitag, 20. Dezember 2019 um 15.30 
Uhr im Pflegestift in Rosenberg mit Pfarrer Kon-
rad von Streit.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Pfarramt ist dienstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr besetzt; Telefon 07967/306, E-Mail:  
pfarramt.rechenberg@elkw.de.

Sonntag, 15. Dezember 2019 (3. Advent)
Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; 
denn siehe, der Herr kommt gewaltig.� Jes. 40, 3.10
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Prädikant Pfeifer)
		  Mitwirkung des Posaunenchors
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Rechenberg – 
		  Probe des Krippenspiels
Montag, 16. Dezember 2019 
	20.00 Uhr	 Frauenkreis im
		  Gemeindesaal Rechenberg:
		  Weihnachtsfeier mit Tee u. Gebäck
Dienstag, 17. Dezember 2019 
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors
		  im Gemeindesaal in Rechenberg
Mittwoch, 18. Dezember 2019 
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
		  im Gemeindesaal Rechenberg
Samstag, 21. Dezember 2019 
	10.00 Uhr	 Hauptprobe der Kinderkirche
		  in der Schlosskirche
Sonntag, 22. Dezember 2019 (4. Advent)
Wochenspruch: Freuet euch in dem Herrn alle-
wege, und abermals sage ich: Freuet euch! Der 
Herr ist nahe!� Phil. 4, 4.5
	10.00 Uhr	 Familiengottesdienst in Rechenberg 

(Pfr. Oberländer). Mit dem Krippen-
spiel der Kinderkirche.

Vereinsmitteilungen

Schützengilde Jagstzell
Rundenwettkampf Saison 19/20 - 
Kreisliga Luftgewehr, 
SGi Oberkochen 1 gegen
SGi Jagstzell 1

Am 08.12.2019 war unsere erste Mannschaft 
bei den Schützen aus Oberkochen zu Gast.
An den Start gingen Simon Nagel, Matthias 
Quinger, Klaus Schmid, Franz Junker und Florian 
Wiedmann. Die Schützen aus Oberkochen konn-
ten ihren Heimvorteil nicht nutzen und so ende-
te die Partie denkbar knapp mit 3:2 Punkten. 
Bester Schütze war Simon Nagel mit 369 Ringen 
gefolgt von Matthias Quinger mit 372 Ringen.
Mit diesem guten Ergebnis kann die erste 
Mannschaft ihren überzeugenden 2. Platz in der 
Gesamttabelle verteidigen.

Rundenwettkampf Saison 19/20 - Kreisliga Luftgewehr,  
SGi Oberkochen 1 gegen SGi Jagstzell 1 
 
Am 08.12.2019 war unsere erste Mannschaft bei den Schützen aus Oberkochen zu 
Gast. 
 
An den Start gingen Simon Nagel, Matthias Quinger, Klaus Schmid, Franz Junker 
und Florian Wiedmann. Die Schützen aus Oberkochen konnten ihren Heimvorteil 
nicht nutzen und so endete die Partie denkbar knapp mit 3:2 Punkten. Bester 
Schütze war Simon Nagel mit 369 Ringen gefolgt von Matthias Quinger mit 372 
Ringen. 
 
Mit diesem guten Ergebnis kann die erste Mannschaft ihren überzeugenden 2. Platz 
in der Gesamttabelle verteidigen. 
 

SGi Oberkochen 1 SGi Jagstzell 1 

P Name Ges Punkte Ges Name P 

1 Bucher, Maria 363 0 1 369 Nagel, Simon 1 

2 Ruff, Sascha 341 0 1 372 Quinger, Matthias 2 

3 Schäffler, Sven 351 0 1 352 Schmid, Klaus 3 

4 Trittler, Christian 354 1 0 337 Junker, Franz 4 

5 Preßer, Henning Lars 355 1 0 338 Wiedmann, Florian 5 

   2 3    

 
 
Pressewart 
SGi Jagstzell 
 

Pressewart, SGi Jagstzell

Kita St. Vinzenz Jagstzell: Helfen und Teilen – wie St. Martin und St. Nikolaus

Unser traditioneller St. Martins-
umzug war wie immer ein tolles 
Ereignis. Die Kirche war voll be-
setzt und auch der anschließen-
de Umzug sehr gut besucht. 
Auch die Spendenkörbchen wa-
ren von Ihnen reich gefüllt und 

wir konnten Amelie Fischer, die im Moment als 
Missionarin auf Zeit in Kenia ist, für ihr Projekt 
im „Star of Hope Children´s Home“ 300,00 € 
überweisen. Amelie möchte mit diesem Geld ei-
nen Spiel- und Kreativraum einrichten und wird 
uns über dessen Entstehung sicherlich auf dem 
Laufenden halten. Vielen Dank für Ihre Spende!

Am 02. Dezember 2019 haben wir mit den Kin-
dern den „Montagstreff“ besucht. Nachdem wir 
gemeinsam mit den Besuchern ein Adventsge-
steck auf dem Boden gestaltet hatten, wurde 
feierlich die Kerze entzündet. Das Singen ver-
schiedener Adventslieder hat den „Großen“ und 
den „Kleinen“ große Freude bereitet. Das Läuten 

der Glocke kündigte den Nikolaus und seinen 
Gehilfen Ruprecht an, die mit Humor für Erhei-
terung der gesamten Runde sorgten. Nachdem 
verschiedene Nikolausgeschenke ausgetauscht 
waren, verabschiedete sich St. Nikolaus mit dem 
Versprechen, im nächsten Jahr wiederzukom-
men.
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Hiermit lädt die Vorstandschaft  der 
Schützengilde Jagstzell alle Mitglie-
der und deren Angehörige recht 
herzlich zu unserer Weihnachtsfeier 
am Samstag, den 14.12.2019 ein. 
Die Feier beginnt um 18 Uhr im 
Schützenhaus.
Die Schützengilde blickt auf ein er-
folgreiches Jahr 2019 zurück. Daher 
möchten wir bei einem reichhalti gen 
Weihnachtsessen und traditi onellen 
Weihnachtsliedern mit allen Gästen 
einen besinnlichen Abend verbrin-
gen. Es wird auch in diesem Jahr wie-
der eine Weihnachtsgeschichte von 
unserer Schießleiterin Paula vorgetra-
gen.
Gleichzeit findet das alljährliche 
Weihnachtsschießen statt .
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft 
der Schützengilde Jagstzell.

Einladung zur
Weihnachtsfeier
im Schützenhaus

Anmeldung
zu den Kreismeisterschaften 2020
Die Kreismeisterschaften 2020 stehen vor der Tür! 
Aus diesem Grund werden alle interessierten 
Schützinnen und Schützen gebeten, sich in der 
Anmeldeliste im Schützenhaus einzutragen.
Die Anmeldefrist ist der 01.02.2020.
Die Vorstandschaft hofft auf eine rege Teil-
nahme an diesem Wettbewerb.

Jagstzseller Bogengruppe
mit neuem Startrekord und großen Erfolgen
In diesem Jahr war die Bogengruppe der Schüt-
zengilde Jagstzell bei den Kreismeisterschaften 
besonders zahlreich vertreten. Es wurde ein 
neuer Rekord erreicht, was die Anzahl der ge-
meldeten Starts anbelangt. Insgesamt gingen 
20 Schützinnen und Schützen aus Jagstzell an 
den Start, davon allein 9 Jugendliche.
Die Meisterschaft wurde wie schon die Jahre 
zuvor vom SV Westhausen ausgerichtet, der 
auch wieder die meisten Starter stellte. Außer 
den Bogenschützen aus Jagstzell und den Gast-
gebern aus Westhausen, ging ein großes Star-
terfeld mit Teilnehmern aus Bopfingen, Ebnat, 
und Wört an den Start. Gleich zwölf Mal konn-
ten sich die Jagstzeller Schützen Podestplätze 
in jeder Disziplin sichern.
Was vor allem positiv zu erwähnen ist: Unsere 
Bogen-Jugend trat dieses Jahr erstmals mit 
neun Schützinnen und Schützen an und konnte 
sich in jeder Disziplin mindestens einen Podest-
platz sichern.

Hier die Einzel- und 
Mannschaftsergebnisse im Einzelnen:
Recurve Herren
4. Platz: Stefan Weber 311 Ringe

Recurve Master
1. Platz: Ernst Nagel  460 Ringe
2. Platz: Johannes Sünder Johannes 458 Ringe
4. Platz: Stefan Schmitt-Rechlin 353 Ringe

Recurve Schüler C weiblich
1. Platz: Nele Heinze 104 Ringe
2. Platz: Maria-Sara Neculai 94 Ringe
3. Platz: Sarah Bauer 78 Ringe

Blankbogen Herren
1. Platz: Stefan Brünnler 484 Ringe
2. Platz: Juri Lapin 407 Ringe
4. Platz: Martin Geier 275 Ringe
5. Platz: Markus Schultes 263 Ringe
7. Platz: Reinhard Januszok 212 Ringe
8. Platz: Marcel Majchrzak 199 Ringe

Blankbogen Master
2. Platz: Karl Riethmüller 340 Ringe

Blankbogen Schüler
1. Platz: Jan Wunder 374 Ringe
2. Platz: Vanessa Januszok 267 Ringe
4. Platz: Elena-Maia Neculai 238 Ringe
5. Platz: Luis Heinze 198 Ringe
7. Platz: Karolin Bauer 130 Ringe
8. Platz: Emily Falk 102 Ringe

Langbogen Herren
2. Platz: Karl Riethmüller 392 Ringe

Mannschaftsergebnis:
Recurve Master
1. Platz: Ernst Nagel 460 Ringe
 Johannes Sünder 458 Ringe
 Stefan Schmitt-Rechlin 353 Ringe
 1271 Ringe
Mannschaftsergebnis: 
Recurve Schüler C, weiblich
1. Platz: Nele Heinze 104 Ringe
 Maria-Sara Neculai 94 Ringe
 Sarah Bauer 78 Ringe
  276 Ringe
Mannschaftsergebnis:
Blankbogen Herren
1. Platz: Stefan Brünnler 484 Ringe
 Karl Riethmüller 340 Ringe
 Markus Schultes 263 Ringe
 1087 Ringe
2. Platz: Juri Lapin 407 Ringe
 Reinhard Januszok 212 Ringe
 Marcel Majchrzak 199 Ringe
 818 Ringe

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu 
den gezeigten Leistungen!

Pressewart, SGi Jagstzell

Unsere Jugendbetreuer sowie die siegreiche Bogenjugend

Der VdK-Ortsverband Jagstzell informiert
Starker VdK - 
jetzt zwei Millionen Mitglieder
Seit Jahren freut sich der Sozial-

verband VdK in Bund und Land über steigende 
Mitgliederzahlen. Im September 2019 wurde die 
Zwei-Millionen-Marke überschritten. In Baden-
Württemberg zählt der VdK aktuell gut 237.000 
Mitglieder. Diese Menschen kommen aus allen 
Bevölkerungsschichten und Altersgruppen. 
Denn: Jeder, der Interesse hat, kann Mitglied 
werden und auch ehrenamtlich mitwirken. Der
Sozialverband VdK setzt sich für die sozialen Be-
lange von Rentnern, von Menschen mit Behin-

derung und chronischer Erkrankung, von Pflege-
bedürftigen und pflegenden Angehörigen, aber 
auch von Grundsicherungsempfängern ein. 
Seinen Mitgliedern gewährt er Sozialrechts-
schutz und weitere Leistungen. Die und 1.200 
Orts- und Kreisverbände im Land bieten den 
Mitgliedern zudem viel geselliges Vereinsleben
mit Veranstaltungen vor Ort. In diesen Wochen 
gibt es zum Beispiel Ausflüge, Herbsttreffen und 
bald erfolgen die VdK-Weihnachtsfeiern. Auch 
Gäste sind willkommen. Weitere Informationen 
unter www.vdk_de/bawue oder auch in örtli-
chen Medien.
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Was sonst noch 
interessiert

Neuler im Lichterglanz

Buntes Programm für Adventsmarkt mit 
neuem Flair und Ambiente in Neuler
Am kommenden Samstag, 14. Dezember 
2019, öffnet ab 15.00 Uhr der Adventsmarkt 
in Neuler unter dem Motto „Neuler im Lich-
terglanz“ auf dem Gelände der Brühlschule. 
Mit einem bunten Programm für Groß und 
Klein lädt die Gemeinde zum Vorbeischauen 
und Verweilen ein.
Auf dem Außengelände gibt es Leckereien für 
jedermann: Punsch, Glühwein, Waffeln und ein 
Süßigkeitenwagen für die Kinder. Und die kom-
men beim Karussellfahren, Ponyreiten und ver-
schiedenen Mitmach-Bastelaktionen, wie Kar-
ten kreieren oder Tassen und Gläser gestalten, 
voll auf ihre Kosten. Außerdem gibt es eine 
Ausstellung mit Weihnachtskrippen und das 
Ergebnis der Kugel-Sammelaktion. Seien Sie 
gespannt, wie bunt der Weihnachtsbaum mit 
den gespendeten Kugeln der Neulermer Bürger 
auf dem Adventsmarkt erstrahlen wird.
Das Programm:
15.00 Uhr		 Markteröffnung mit einem Auftritt der 

Brühlschule Neuler, Gedanken zum 
Advent von Pfarrer Zorn und Begrü-
ßung durch Bürgermeisterin Heidrich 
mit Übergabe der Stiftungsgelder der 
Neulermer Stiftung auf der Bühne im 
Rohbau der neuen Sporthalle

16.30 Uhr 	 Auftritt des Kindergartens
		  Mutter Teresa
17.00 Uhr 	 Nikolausbesuch mit Bescherung
		  für die Kinder
17.30 Uhr		 Auftritt der Jungmusiker
		  des Musikvereins Neuler
18.30 Uhr 	 Auftritt des Musikvereins Neuler

Weihnachtskonzert 
Liederkranz Pfahlheim 
am 15.12.2019

Einladung zum Adventskonzert am Sonntag, 
15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr in der St.-
Nikolaus-Kirche Pfahlheim.
Mit Chorvorträgen, Instrumentalstücken und 
besinnlichen Texten möchten Sie die Chöre des 
Liederkranzes Pfahlheim auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit einstimmen.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen
Im Anschluss gibt es einen Umtrunk mit Glüh-
wein, Punsch, warmem Leberkäs, Gebäck etc.
Es laden herzlich ein: Die Chöre des Liederkran-
zes 1876 e.V. Pfahlheim/Kinderchor, Jugendchor, 
Cross Beat und Gemischter Chor.

Mit dem Sozialführerschein 
ins neue Jahr

Mit dem achtteiligen Kurs „Sozialführerschein“ 
ist der Einstieg in ein soziales Ehrenamt kinder-
leicht. Die Kursteilnehmenden erhalten einen 
umfassenden Überblick über die Möglichkeiten 
für Ehrenamtliche und werden mit vielen Hin-
tergrundinformationen auf ein Engagement 
vorbereitet. Gerade für angehende Ruheständler 
kann der Kurs in seiner dreizehnten Auflage eine 
sinnvolle Orientierung bieten. Aber auch für 
jüngere Interessierte ermöglicht der Kurs wert-
volle Einblicke in soziale Einrichtungen und 
weitet den Blick auf unterschiedliche Lebens-
lagen. Besonders hilfreich ist die Möglichkeit 
eines Schnupperpraktikums, um ein passendes 
ehrenamtliches Engagement zu finden.
Der „Sozialführerschein“ startet am Mittwoch, 
15. Januar 2020. An diesem ersten Abend wer-
den die Kurskonzeption und die Inhalte detail-
liert vorgestellt. Die Kursabende finden jeweils 
mittwochs von 18.30 – 21.00 Uhr im Haus Ka-

millus in der Erfurterstr. 28 in Ellwangen statt. 
Für den gesamten Kurs wird ein freiwilliger Un-
kostenbeitrag von 25,- Euro erbeten.  Der Sozi-
alführerschein wird in Trägerschaft der Katho-
lischen und Evangelischen Kirchengemeinden 
Ellwangen, der Stiftung Haus Lindenhof, der 
Caritas Ost-Württemberg und des Kreisdiako-
nieverbands Ostalbkreis durchgeführt.
Anmeldung und Informationen bei der Caritas 
Ost-Württemberg, Badgasse 4, 73479 Ellwan-
gen, Tel. 07961/569782, Fax 07961/569783, 
E-Mail: steidle@caritas-ost-wuerttemberg.de.
Informationen gibt es auch unter 
www.caritas-ost-wuerttemberg.de oder 
unter www.diakonie-ostalbkreis.de.

Gesangverein Rechenberg
Weihnachten
Markt und Straßen steh‘n verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,
sinnend geh‘ ich durch die Gassen,
alles sieht so friedlich aus.
An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt,
tausend Kindlein steh‘n und schauen,
sind so wunderstill beglückt.
Und ich wandre aus den Mauern
bis hinaus ins freie Feld,
hehres Glänzen, heil‘ges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,
aus des Schnees Einsamkeit.
Steigt´s wie wunderbares Singen –
O du gnadenreiche Zeit.� Josef von Eichendorff 

Wir wünschen allen Sängerinnen und Sängern, 
allen Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Rechen-
berg e.V. sowie allen Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde besinnliche Weihnachtsfeiertage, al-
les Gute, Glück und Gesundheit für das Jahr 
2020.� Gesangverein Rechenberg 1906 

Kolpingsfamilie Jagstzell

Jahresfeier 2019
Am 09.12.2019 fand der diesjährige 
Kolpinggedenktag statt. Beginn war 
um 10.00 Uhr mit einem Festgot-

tesdienst, der von Präses Pfarrer Martin Danner 
und Pfarrer Wolfgang Wachter zelebriert und 
von der Kolpingfamiliengruppe 3 mitgestaltet 
wurde. Anschließend ging es zum Mittagessen 
ins Vitusheim. Es folgte die Ansprache des Vor-
sitzenden Nikolaus Kurz.
Die Ehrungen der langjährigen Mitglieder nah-
men Martin Danner und Nikolaus Kurz vor:
Für 25 Jahre wurde Petra Kurz geehrt, für 40 
Jahre erhielten die Ehrung: Norbert Gschwen-
der, Josef Erhard, Anton Schlosser, Josef Hald, 
Rainer Weber, Alwin Schlosser jun., Franz Denk, 
Raimund Hauser, Helmut Schmidt, Bernhard 
Schiele und Wolfgang Wachter, für 50 Jahre: 
Alois Vees, für 60 Jahre: Lorenz Erhard, für 65 
Jahre: Edmund Rettenmeier und für 70 Jahre: 
Josef Hald und Hans Köder.

Anschließend war bei Kaffee und Kuchen noch 
Gelegenheit für ein geselliges Zusammensein. 
Zum offiziellen Ende der Veranstaltung wurde 
das Kolpingslied gesungen.

Wir wünschen allen Mitgliedern der Kolpings-
familie Jagstzell eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest.
Die Vorstandschaft
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KjG Hohenberg

Sternsinger Hohenberg 2020
Auch im kommenden Jahr werden wir von der 
KjG Hohenberg wieder als Sternsinger unter-
wegs sein. Jeder Haushalt, der sich im letzten 
Jahr noch nicht angemeldet hat, die Sternsinger 
dieses Mal aber gerne begrüßen würde, muss 
sich dafür im Pfarrbüro Rosenberg anmelden. 
Einfach per Telefon, E-Mail oder Brief bei Frau 
Gertrud Greiner melden:
Adresse:	 Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon:	 07967/418
E-Mail:	 StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten:	
Dienstag:		 14.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag:		  10.00 bis 12.00 Uhr

Angemeldet werden müssen die vollständige 
Adresse des Haushalts sowie der Name der dort 
lebenden Person. Anmeldeschluss ist der 22. 
Dezember 2019. Diejenigen, die sich bereits 
beim letzten Mal angemeldet haben, müssen 
sich nicht erneut anmelden!

Die Sternsinger laufen wie seither auch an 
folgenden Terminen:
5. Dezember 
in den Höfen und Teilorten von Hohenberg
6. Dezember in Hohenberg

Wir freuen uns schon mit den Sternsingern 
wieder durch Hohenberg zu ziehen und den 
Segen in die Häuser zu bringen.

Pflegende Angehörige:  
Unfallversichert 

Große Infokampagne zum Versicherungs-
schutz von pflegenden Angehörigen der Un-
fallkasse Baden-Württemberg

Rund 300.000 pflegebedürftige Menschen in 
Baden-Württemberg werden zu Hause ver-
sorgt. Mehr als drei Viertel davon, so das 
statistische Landesamt, werden ausschließ-
lich von Angehörigen betreut. Oft erbringen 
pflegende Angehörige diese Aufgaben noch 
zusätzlich zum Job und zur Familie. Aber: 
Wer achtet auf die Pflegenden? Die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) gibt mit 
ihrer aktuellen Infokampagne pflegenden 
Angehörigen und anderen Pflegepersonen 
Handlungshilfen rund um eine sichere und 
gesunde Pflege in den eigenen vier Wänden. 
Wenn es zu einem Pflegefall in der Familie 
kommt, dann sind es meist die nächsten An-
gehörigen, aber auch Freunde oder Nachbarn, 
die sich kümmern und unbezahlte Sorgearbeit 
leisten. Viele Pflegende wissen allerdings nicht, 
dass sie unter einem besonderen Unfallversi-
cherungsschutz stehen. Denn alle Angehörigen 
und Menschen, die andere nicht erwerbsmäßig 
in ihrer häuslichen Umgebung pflegen, sind bei 
der Unfallkasse Baden-Württemberg umfassend 
bei Unfällen abgesichert. 
Mit der Info-Kampagne „Pflegende Angehörige: 
Unfallversichert.“ macht die UKBW mittels An-
zeigen, Artikeln und vielen Infos auf der Web-

seite (www.ukbw.de/pflegende-angehoerige) 
auf diesen besonderen Schutz aufmerksam: Egal 
ob bei der Körperpflege, beim An- und Aus-
kleiden oder bei der Hilfe beim Essen und Trin-
ken – wer pflegt, ist unfallversichert. Dieser 
Anspruch besteht ganz ohne Beiträge. Die 
Kosten werden vom Land und von den Kom-
munen getragen. Ein Antrag ist nicht notwen-
dig. Pflegende Angehörige sind durch ihre 
Pflegetätigkeit automatisch unfallversichert. 
Für alle Fragen und detaillierten Informatio-
nen bietet die UKBW am 8. und 9. Januar 
2020, 8.00 - 17.00 Uhr eine telefonische 
Sondersprechstunde an: Unter 0711/9321-0 
können sich Betroffene von den Fachexper-
ten der UKBW, rund um die Themen Unfall-
versicherungsschutz und wie sie sicher und 
gesund in der Pflege bleiben, beraten lassen. 

Leistungen und Prävention
Die Leistungen der UKBW reichen im Schadens-
fall von der klassischen medizinischen Behand-
lung bis hin zum Zahnersatz, Erstattungen für 
kaputte Brillen oder der beruflichen Wiederein-
gliederung nach einem Unfall. Die UKBW leistet 
mit allen geeigneten Mitteln – diesen hohen 
Anspruch formuliert das Sozialgesetzbuch für 
die Unfallkassen. 
Viel besser aber als jede Versorgung ist die Ver-
meidung von Unfällen. Auch hier unterstützt die 
Unfallkasse Baden-Württemberg pflegende An-
gehörige. Durch die angebotenen Seminare der 
UKBW erfahren die Teilnehmer kompakt und 
komprimiert alles rund um Informations-, Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote in der 
Pflege von Angehörigen. Sie erhalten die wich-
tigsten Informationen zur rechtlichen Vorsorge 
und Finanzierung sowie zur Annahme von Hil-
fen. Das Seminar vermittelt mit einem Maßnah-
menplan die sieben wichtigsten Schritte zur 
Entwicklung eines tragfähigen Pflegearrange-
ments zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege.
Außerdem finden sich auf der Website der 
UKBW Handlungshilfen für pflegende Angehö-
rige für Strategien zur Organisation der häusli-
chen Pflege und der Selbstsorge oder auch der 
Wegweiser „Zu Hause pflegen – so kann es 
gelingen“. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie 
Angehörige die Pflege so organisieren können, 
dass sie selbst dabei gesund bleiben. 
Weitere Informationen rund um das Thema 
Pflege finden Sie unter www.ukbw.de/pflegen-
de-angehoerige oder telefonisch unter 0711-
9321-0.

Landpastoral Schönenberg
Meditation am Abend
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein zur 
Meditation: jeweils dienstags, 19.30 Uhr – 
20.50 Uhr, 5 Abende am 7. Januar 2020 /  
28. Januar 2020 / 11. Februar 2020 / 3. März 
2020 / 5. März 2020 / 24. März 2020 .., 
Thema: „... Zeit für mich und meinen Gott...“ 
Leibübungen helfen uns anzukommen, Impulse 
zum stillen Gebet führen zur eigenen Mitte und 
bereiten zum Sitzen in der Stille, Gebetsgebär-
den und meditative Musik schließen den Abend 
ab.

Ort:	 Meditationsraum, 
	 Tagungshaus Schönenberg.
Kosten:	 2,00 E pro Abend; 
	 mitzubringen: warme Socken.
Anmeldung bei Frau Michaela Bremer, Telefon: 
07961-9249170-12 oder per Mail: michaela.
bremer@drs.de.

Meditation am Vormittag
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein zur 
monatlichen Meditation: jeweils mittwochs, 
9.00 Uhr – 10.00 Uhr, 7 Vormittage, am  
15. Januar 2020 / 5. Februar 2020 / 11. März 
2020 / 1. April 2020 / 6. Mai 2020 / 17. Juni 
2020 / 8. Juli 2020, Thema: „... Zeit für mich 
und meinen Gott...“ Leibübungen helfen uns an-
zukommen, Impulse zum stillen Gebet führen 
zur eigenen Mitte und bereiten zum Sitzen in 
der Stille.
Ort: 	 Meditationsraum, 
	 Tagungshaus Schönenberg.
Kosten:	 14,00 E; 
	 mitzubringen: warme Socken.

Anmeldung bei Frau Michaela Bremer, 
Telefon: 07961-9249170-12 oder 
per Mail: michaela.bremer@drs.de.

Musikverein Neuler

Jubiläumsgaudi „Drei Tage wach“
Der Kartenvorverkauf hat begonnen
Unter dem Motto „Drei Tage wach“ wird der 
Musikverein Neuler vom 10. bis 12. Juli 2020 
sein 100-jähriges Bestehen groß feiern.
Das Programm ist gewaltig: Am Freitag, 10. Juli, 
wird das Jubiläumsevent im Festzelt mit einer 
Blasmusikparty der Extraklasse eröffnet. Dazu 
werden die Bands VoixxBradler aus Österreich, die 
„Wiener-Wiesn-Fest-Award“-Gewinner Power-
kryner sowie Fättes Blech aus Tettnang erwar-
tet. Der Einlass an dem Abend ist ab 18.00 Uhr, 
Beginn ist um 19.00 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für 18 Euro 
(Abendkasse 23 Euro) bei Juwelier Hunke/Ell-
wangen, Fruchtsäfte Gerstner/Neuler und unter 
www.100jahremvneuler.de. Weitere Vorver-
kaufsstellen sind auf der Homepage ersichtlich.

Verband Katholisches Landvolk
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im 
Ostalbkreis lädt alle Mitglieder und Interessier-
ten herzlich zum Landvolkforum am Sonntag, 
6. Februar 2020 um 19.30 Uhr in den Bürger-
saal nach Böbingen ein. Es spricht Wolfgang 
Herrmann, Betriebsseelsorger zum Thema: „Wer 
sind wir eigentlichen - wir Christen - und wel-
che Werte wollen wir leben?“
Ausgehend von der biblischen Botschaft von 
Jesus von Nazareth und eingebettet in eine Di-
agnose unserer Zeit formuliert Pfr. Wolfgang 
Herrmann, Leiter der Betriebsseelsorge der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart, zentrale Thesen für 
ein überzeugendes, lebendiges Christ- und 
Christin-Sein heute.
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!



 Tel. 07944 / 94 233-14 www.garant-immo.de

Junge Familie sucht Bauernhaus zum Kauf!

Ist Ihnen Ihr Anwesen zu groß geworden? Wir suchen drin-
gend für Tierfreunde & Selbstversorger einen gut erhaltenen 
Bauernhof mit Wohnhaus, Nebengebäuden, sowie Weideland.

Ihr Ansprechpartner: Herr Posovszky

Jagstzell - Gemeindeblatt (Fr.)
Erscheinung: 13.12.19
2 spaltig,  55 mm

Unser Weihnachtsangebot gültig ab 21.12.2019
Saftiger Schinkenaufschnitt 100 g 1,55 E
Festtagsaufschnitt Elite 100 g 1,29 E
Feinste Rouladenwurst 100 g 1,29 E
Rinderrouladen auch gefüllt   100 g  1,45 E
Eingelegter Sauerbraten  100 g 1,38 E
Fleischsalat 100 g 0,95 E
Knackige Saitenwürstle 100 g 1,25 E
Käseaufschnitt 100 g 1,15 E

Für Ihre Festtage empfehlen wir Ihnen außerdem folgende Spezialitäten:
verschiedene Braten vom Kalb,

z. B. gefüllte Kalbsbrust, Kalbsnierenbraten, 
Schweinelende im Brokkoli-Brätmantel, 

frische Enten, Schweinerollbraten, versch. Füllungen, 
Schweinebauch mit Gemüsebrätfüllung, Rinderfi let,

Rostbraten, versch. Fondue-Fleisch, Festtags-Suppeneinlagen
aus eigener Herstellung...

Ab Samstag, 21.12.2019 gibt es wieder frisch geräucherte
Forellen nach Art des Hauses!

Wir bitten um Vorbestellung!

Mit den besten Wünschen für ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein friedvolles Jahr 2020

möchten wir uns bei Ihnen für die Treue im vergangenen Jahr 
bedanken. Wir freuen uns darauf, Sie auch im nächsten Jahr 
mit unseren Spezialitäten verwöhnen zu dürfen und Sie mit 

neuen Ideen zu überraschen.
Ihre Familie Schenk mit Team

Wir bitten um Vorbestellun

Grill- und
Partyservice
Geschenkideen
Zeltverleih

Rosenberger Str. 20, 73489 Jagstzell, Tel. 0 79 67/63 76, Fax 0 79 67/70 00 62

      Legehennen! 
Schöne, robuste, 15 Monate alte, weiße Hühner, Rasse Sandy, sehr gute Leger, 
hellbraune Eier, Bruderhähne wurden aufgezogen (kein Kükentöten für unsere 

Junghennen!), am Samstag, den 21.12.2019, 8.00 bis 18.00 Uhr
vom Bioland-Jagsthof, Westhausen. Bitte vorbestellen!

Tel. 0 73 63/54 01 od. 01 62/3 33 19 19 od. jagsthof@web.de
1 Huhn 4,00 E, ab 5 Hühner 3,00 E, ab 20 Hühner 2,50 E, ab 50 Hühner 2,00 E.

Berichtigtes Datum!

WEIHNACHTSGÄNSE

M. Winkler 01622484670  &  I. Ziegler 01742132148M. Winkler, Tel. 01 62/2 48 46 70 u. I. Ziegler, Tel. 01 74/2 13 21 48

 Weihnachts-
Glückwunschanzeigen

Wir erinnern an die Einreichung Ihres Glückwunsch-An-
zeigenauftrages – soweit noch nicht geschehen – und 
bitten Sie um sofortige Einreichung desselben, spätes-
tens jedoch bis

Samstag, den 14. Dezember 2019.
Es ist auch möglich, unsere Mustervorschläge auf unse-
rer Homepage: www.krieger-verlag.de anzusehen und 
Ihren Auftrag zu erteilen.

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag



Ferienkurs: 

Beginn
Freitag, 20. Dezember 2019, 10.00 Uhr 
in der Karl-Stirner-Straße 1, Rosenberg

Michel`s Fahrschule Anmeldung
jederzeit möglich

unter 
Telefon

01 52/37 84 21 49 
und natürlich auch 

direkt im Kurs.

Ihre Adresse für individuelle Mode nach Maß
Qualifi zierte Änderungen • Termine nach Vereinbarung

Grünewaldstr. 12, 73479 Ellwangen
Tel. 0175-3545635 o. 07961-9692738 • modestudio.s.jaeger@gmx.de

 Angebot ab Montag, 16.12. – 21.12.2019:

Kürbiskernbrot 750 g  2,95 E
Dinkelwecken zahle 3, bekomme 4

1 Tasse Hagen Kaffee + 1 Plundergebäck 3,40 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Brot des Monats:
Dezembertraum

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 12.12. bis 18.12.2019
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
aus der Keule 100 g 1,39 H
Saftiger Schweine-
krustenbraten 100 g –,85 H
Siedfl eisch
„Überzwerch“ 100 g –,69 H
Saftiger 
Schweinebauch 100 g –,65 H
Rustikaler
Backschinken 100 g 1,59 H

Rote und
Fleischwurst im Ring 100 g –,89 H
Paprikalyoner und
Pilzlyoner 100 g 1,05 H
Debrecziner und
Westfälische
Mettwurst 100 g 1,20 H
Hausmacher Leber- 
und Blutwürste 100 g –,88 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


